
BILDET 
Unwis- 

Amtitz. — Ein Großseuer ent- 

stand in dern Dampssägeroert des 

Zimmerrneisters G. Kuptr. Es sand 
in den Spänen und troctenen hölzetn 
reiche Nahrung und nur unter größter 
Anstrengung gelang ej der freiwilli- 
gen Feuertoehr, das Feuer aus seinen 
Ort zu beschränken und einen Theil 
werthvoller hölzer zu retten. Es ver- 

brannte das Maschinenhauö mit allem 
Inhalt, ein Schuppen und ein Acker- 
wagen. sckoie ein größeres Quantutn 
Bauhölzer. 

B e r le n b r ii et bei Fürstenwalde. 
— Der hermann Haase’sche Gasthof 
und Tanzsaal ist an den Brauereiam 
gestellten Lehmann zu Fürstenwalde 
verkauft worden. Der Kauspreis be- 
trägt 38,000 Mari. Die Ländereien 
sind nicht mitverlaust worden- 

Coitbus. — Das Cottbuser 
Schsssengericht verurtheilte den sljäh· 
rigen Oberschweizer Gottfried Kam- 
nierrnann, der sriiher aus dem Ritter- 
gute « Comptendors im Landlreise 
Catibus beschästigt und eines Tages 
Init dem Gutsinspeltor wegen einer 
dienstlichen Verrichtung in Worin-ech- 
sel gerathen war, der schließlich zu 
Ihötlichleiten führte, bei denen auch 
der aus dem Gute bedienstete Unter- 
schtveizer eingriss, wegen Körperba- 
lehung und Bedrohung zu 4 Monaten 
2 Wochen Gefängniß. 

Krahnr. — Rittergutsbesttzer 
Philipp Bönte, der das hiesige Ritter- 
gut seit einigen Jahren bewirthschas- 
tei, hat es seht an den Oberleutnanl 
d. R. Dr. sur. Leopold Schroeder aus 

Grunewald bei Berlin verkauft. Das 
Rittergut hat in den letzten zehn Jah- 
ren wiederholt seinen Besitzer gewech- 
selt. » 

V
 

Landsberg a· W. Der stell- 
vertretende Stadtverordnetenvorfteher 
Kaufmann Emil Fräntel ist plötzlich 
im Bade Partentirchen, wo er zur Er- 
holung weilte, gestorben. 

Leb u J—Dem pensionirten Ober- 
drieftriiger Friedrich Knospe zu Got- 
zotv im Kreise bus ist das Alme- 
meine Ehrenzei en verliehen worden. 

Ciiftrin — Unsere Stadtver- 
waitung ist eifrig bemüht, unter An- 
leitung des sehr eifrigen neuen 

Stadtdauraths Hecht, die Kanaiifa: 
tionsanlagen zu verbessern, die Stra- 
henziige zu erweitern und zu verschö- 
nern, namentlich neue Straßen mit 
Biirgerfteigen zu versehen. 

VIII-III OWIM 
Königzberg. —- Dr. phil. et 

fur. d. c. Ludwig Friedlönder, Gehei-« 
mer Regierungsrat-« Professor der. 
tcasfischen Philologie an der Universi- 
tät Königsderg vollendete das 85. Le- s bensjahr. Der Senior der Königs- 
hkkgek phitosaphifchm Fakultät ist seiti 
62 Jahrenkatademischer Lehrer-. 

B r a u n s b e r g. —-- Verungliickts 
ist der Eigenthümer Kraufe in Fied- 
mannsdors Mit seinem Schwager 
D. kehrte er von den sogenannten 
hoizmorgen zurück, wo sie gemeinsam 
eine Wiese gepachtet hatten. An der 

Amtsziegelei wurde ein Pferd Messe-» 
spannt. Raum hundert Schritte vorn 

Wege nach Drewsdorf entfernt, scheute 
das Pferd, und K. stürzte so unglück-« 
lich, daß er taum rnit dem Leben das 
von kommen wird. 

Me rn e l. — Die nördlichfte Kirche 
Preußen-s und Deutschlands wird die 
in Kartelbect am Ostseestrande zwi 
schen Memel und Nimmersatt sein. 
Etwa in der Mitte des langgestreckten 
Dorfes, am Kreuzungspuntt der 
Landstraße, wird zur Zeit eifrig am 

Bau des Gotteshauses gearbeitet. 

Irmsksehreusesu 
D a n z i g. —- Der ,.Reichsanzeiger" 

meldet amtlich die Ernennung des 
bei der Ansiedelunns-Kommifsion in 
cosen angestellten, zur Leitung der 
Deutschen Bauernbant beurlauhten 
Regierungsrathes Kette in Danzig 
zum OherMegierungsrath 

Dirschan. —— Der 17jiihrige 
Eridh Frost, Sohn des Gutsbesitzers 

frost aus Gr. Faltenau, badete mit 
einem jüngeren Bruder in der offe- 

nen WeichleL Dabei gerieth er in 
.eine tiefe Stelle, die Strömung er- 

Rßte ihn nnd er ertunt. ohne daß 
r jüngere Bruder hilfe leisten 

tonnte. 
pro-m Pole-. 

Boten. —- Zu dem Diebstahl im 
Resiaurant »Zum Batzenhafer« wird 
mitgetheilt, daß der iliichtige Cin- 
ehenter Dassemann bei seiner Ankunft 

Breslau verhaftet worden ist. Von 
dem entwendeten Gelde wurden noch 
sit Mart hei ihm vorgefunden. 

U r g e n a u. —- Gutsdesitzer Geht- 
te hat iein 1.000 Morgen großes Gut 
suchten-o bei Argenau, an den Guts- 
heiiter Heiliron aus Patolch verkauft. 

sont li. —- Der im Kreise Bomft 
gelegene Gutsbesirt Tuchorze ist in 
eine Landgemeinde mit dem Namen 
Setchrode umgewandelt worden- 

Eiempim — Kürzlich ist die 
Urheiterirau Pietrowo bei Czemptn 
tm Walde bei Pietrowo ermordet auf- 
gefunden worden. 

Es wurde in einem Kornfelde die 
Miiihrige Wittwe Katharina Zuintet 

« san hier ermordet aufgefunden. Sie 
wurde leit dem 22. v. M. bereite ver- 
mißt: die Kleider waren der Leiche 
Iher dem Kopfe zutammengehundem 
der Unterleib war ausgerissen. Es 
liegt anscheinend Luftmvrd vor. 

M M 
S te t t i n. s-— Ernannt wurde 

der Oberlandesgerichtrath Berndt in 
Stettin zum Geheimen Justizrath und 

vortragenden Rath im Justizministes 
rcum. 

Greisenberg. —- Jn der Nacht 
zum 28. Juni schlug der Blitz in das 
Gehöst des Bauern Ebert in Kirchho- 
gen ein und zündete. Der Knecht Köp- 
sel rettete, ohne an die Rettung seiner 
unversrcherten Sachen zu denken, zu-, 
erst das Vieh seines Arbeitgebers. Für 
diese gewiß großmüthige That ist ihm 
vom Landeshauptmann eine Beloh- 
nung pon 50 Mart bewilligt worden« 

G ri m m e n. —- Verliehen worden« 
ist dem Gemeindevorsteher Karl Tes-« 
sendors in Trantow, Kreis Grimmen, 
und dem Kanzleigehilsen Alberti 
Friidrich in Berlin, bisher in Nun-! 
gard, das Allgemeine Ehrenzeichen 

S i ra l s u n d. —- Dem pensionie- 
ten Zollbootsmann Joachim Witten 
in Stralsund ist as Kreuz des All- 
gemeinen Ehrenzei ens verliehen wor- 
den. 

Its-ins Este-Itsde- 
Altona. —- Die Buchhalterin 

Jeanette Hort-nd die ihrem Ches, ei- 
nem Kaufmann hierselbst, ca. 1500 
Mart stahl und dann mit ihrem Ge- 
liebten, einem angeblichen Dr. Hans 
Menck durchging, ist mit diesem in 
Rahel-arg verhaftet worden. 

Hader-Neben — Verwalter 
Schmidt - Maibölgaard erwarb den 
Jörgensensrhen Besitz in Hönschnap 
sür 100,000 Mart. 

Jyehor. — Der König bat die 
Wahl des Gerichtsassessors Salomon 
aus Ratibor als Besoldeten Beigeord- 
neten und zweiten Bürgermeister in 
Jsehoe bestätigt. 

Koldenbiittei. ——Eine Brief- 
trägersamilie bildet der zum Ober- 
briefiräger besörderte Briefträaer 
Funt hier mit seinen Söhnen. Die 
vier ältesten sind Briefträger und die 
beiden jüngsten wollen denselben Be- 
rus ergreifen. 

Irootnt zskeltem 
B r e s l a u. —- Psarrer Georg No- 

vack von der St· Adalberttirche ist in 
Oberitalien aus einer Erholungsreise 
einem Schlagansall erlegen. Pfarrer 
Rot-get war am 23. November 1871 
zu Breslau geboren. 

Alttoasser. — Die bereits seit 
einiger Zeit sertig gestellte neue Be- 
gräbnißtapelle aus dem hiesigen evan- 

gelischen Friedhofe ist nunmehr ihrer 
Bestimmung übergeben worden. An 
der Einweihungsseier nahmen die 
Vertreter der Gemeinde Altwasser 
und der hiesigen Kirchengemeindeveri 
tretung theil. 

N e u m a r l t. — Kürzlieh über: 
raschte der Förster Schmidt in Für- 
stenau. Kreis Neumarlt. aus einem 
Reviergange einige Zigeuner beim 
Angeln. Auf seine Aufforderung 
den Wald Du verlassen, bedrohten 
ihn die Zigeuner mit Revolvern 
Schmidt machte daraus von seiner 
Schuß-passe Gebrauch und verlegte 
einen der Zigeuner iödtlirh Beim 
Herannahen einiger Dorihervohner 
suchten die Zigeuner das Weite 

Oels. — In Stampen, Kreis 
Orts, ist der Pastor und Kreis-schul- 
insvettor Schneider gestorben. Er 
war 1856 in Kuntendors, Kreis 
Glogau geboren. 1833 wurde er or- 
dinirt und lam in demselben Jahre 
nach Stmnven 

S a a a n. »s— Ein großes Schaden- 
seuer wüthete in dem Etablissement 
des Gastwirths Gottschall. Nur mit 
großer Mühe gelang es der Feuer- 
wehr, ein Dienstmädchen und ein lo- 
jiihrigeg Mädchen zu retten. Der 
Schaden. den das Feuer angerichtet 
hat« wird aus 12,000 Mart geschätzt. 

Schlreidnitz. —- In Saatng 
hat die seierliche Grundsteinlegung 
der neuen Herz Iesu Kirche stattge- 
fanden Erwriesler Heittoer aus 
Kubnetn hielt den Feitaotteddienii 
und nabrn dann die Werde dec- Grund- 
sieins vor- 

B e u t he n. Stadtrath Haluba 
hatte aus Anlaß seines 68. Geburts- 
iages die Veieranen sännntlicher hie- 
siser militiirischer Vereine zu einem 
Frühstück eingeladen. Der Einladung 
leifieien iiber hundert Veteranen 
Folge. 

F r e i b u r g. — Hier nnternahrnen 
aus dem Nettungsbauie zwei jugend- 
liche weibliche Zöglinge, die minder- 
werthige Martba Mendemann nnd 
Margarethe Teiche, einen Fluchtver- 
such. Sie konnten, irosdem sie An- 
ftalislleidung tragen, bisher nicht 
wieder aufgegrissen werden. 

IIW Mie- Inee IRRLIC- 
Geoß - Salzr. —- Die Leiche 

des beim Baden in der Elbe erkun- 
kenen Brimaners Walier Brunne, 
des Sohnes des Amtsvorstehers von 
Eggersdori. wurde beim sog. Raben- 
itein aeiunden und geborgen. 

halbetitadt. — Zur Erinne- 
runa an die vor 100 Jahren erfolgte 
Eriiiirinuna unserer Stadt durch den 
schwarzen herzoa Friedrich Wilhelm 
von Braunichweia hatte der hiesige 

evankieliiche Männerverein eine vater- 
ländfche Gedentieier im Saale des 
»dem de Vensse" veranstaltet. 

Leutenberg Schwaer Ru- 
dolit.). —- Auf einer Wageniahrt 
nach Leutenbera gingen dem Buch- 
balter Pvpve vom Bürgerlichen 
Braubaui in Saalield die Pferde 
durch. Der Wagen wurde umgeivors 
ien. Puppe berausaeichleudert und le- 
bensqefiibelich verlehn 

Mülbausen t. Th. —- An den 
Folgen einer Blutveraiftuna starb 
der Färbereibesstzer und Statut-nord- 
nete Gustav Siegelmann. 

Schöne u o. d. W. CHerzoathum 
Gotha). —— Auf dem hiesigen Bahn- 
bofe kam der Rentier Stössel aus 
Finsterberaen beim Verlassen eines 
Eifenbabnabtheils zu Fall und ge- 
rietb dabei unter die Räder des sich in 
Beweguna seyenden Zuges. Es wur- 
den ibm beide Beine iiber dem Knie 
abgefahren 

Ste n da l. —- Der Bankier Wil- 
helm Hahn. dessen Bantgefchäit am 
30. Oktober 1908 tusammenbrach, 
wurde von der Straitammer wegen 
Konkursveraedens zu vier Monaten 
Gefängniß verurtheilt. 

T a n: b a ch Gerzoathum Gotba)· 
—- Jn einem unbewachten Augenblick 
ertrant die dreijährige Tochter des 
Landwirthö Möller, dessen einziges 
Kind. in der Dünaergrubr. 

Tanaermünd —Es wollte 
der Tischlettebrlina Richard Strande 
nach der heimtehr von feiner Arbeits- 
stätte im Tanaer ein Bad nehmen« 
Er war kaum bis an die Brust in’Z 
Wasser aeaanaen, als er vor den 
Augen seiner mit ihm badenden» 
Kameraden unterainq. i 

met-tas- us Ists-rate- i 
» 

Eichlinghosen. i- Bei Aus-! 
ubung seines Berufes erlitt auf der 
Zeche Darstseld der Bergmann Emil 
Limberg aus Eichlinghosen einen’ 
schweren Unfall. i 

Elberseld. —- Der TheaterdiJ 
rektor Wilhelm Millowitsch, der Besl 
gründet des vlattkölnischen Volks-i 
theaters. ist hier, wo er zum Besuch 
seiner Familie weilte, 54 Jahre alt, 
einem Herzschlag erlegen. 

Erle. —- Ein öiähriger Junge 
sMilewskis kletterte in Abwesenheit 
des Kutschers aus einen Wagen. Als 
das Gefährt sich in Bewegung setzte, 
verstrickte der Knabe sich in die Spei- 
chen des Rades, wurde heruntergeris- 
sen, überfahren und sofort getödtet. 
«Esse»n. — In Steele erstach in 

einem Streite der neunjährige Knabe 
Joses fern seinen stsiihriaen Stiefer- 
der Rammenstein· Der jugendliche 
Mörder ist anscheinend geistig nicht 
normal: er leidet an chronischer Ner- 
venschwäche. « 

Großholthausen — Der 
hier wohnhaste Bergmann August 
Bierborn wurde aus einer neben der 
Wirthschaft Hättasch belegenen Wiese 
von Bergleuten todt aufgefunden. 

Hagen. —- Bon den wahrschein- 
lich durch den Genuß verdorbener 
Badwaaren erkrankten Personen ist 
auch die 50iährige Wittwe Dicke in 
Wehringhausen gestorben. 

He mer. — Kürrlich ist die Mes- 
singsabrik von Basse öc Selve dahier 
bis aus den Grund niedergebrannt. 
Auch mehrere Nachbargeböude wur- 
den oon dem Feuer eingeijschert. Die 
Fabrik beschäftigt etwa 300 Arbeiter. 

Huckingem — Das Allgemeine 
Ehren-reichen erhielt der Eisenbahn- 
hilssweichensteller Anton Willms zu 
Buchholz bei Huekingem 

Ka. men. — Hier stürzte der 
Hülfgbremser Brod aus Hamm aus 
dem Bahnhose von einem Kieszuge 
und wurde überfahren. Im Kran- 
kenhause sah man sich genöthigt, dem 
Verungliickten sofort ein Bein abzu- 
nehmen. 

Krefeld. —- Jn der Sitzung der 

Ztadtverordneten machte Oberbürger- 
meister Dr. Oehler die erfreuliche 
Mittheilung von einem Geschenk. das 
Kommerzienrath Moritz deGreisf aus 
Anlafi der Wiedererlangung seiner 
Sehkraft der Stadt aestiftet hat. Es 
ist ein Kapital von 25«()00 Mi» das 
als besonderer Fonds zinstragend 
angelegt werden soll. 

L a n a e n se l d. —— Der 20jiihrige 
Nottenarbeiter Plömacher von Hack- 
lenbruch bei Langenfeld wurde über- 
fahren und getödtet. 

Leningsen, « Die 7jährige 
Tochter des Landwirths b. Suspen- 
tamp erirant in einem zur elterlichen 
Besitzung gehörenden Teiche. 

L ii n e n. —- Fiir treue Pflichter- 
fülluna und in Anerkennung seiner 
31jährigen Thatigteit als Lehrer an 

der hiesigen höheren Knabenschule 
wurde dem Herrn Mittelschullehrer 
Willmann eine goldene Uhr nebst 
Kette überreicht. 
Ironiqsksmer seid Drausscvetp 

Eime· — Zur Erinnerung an 
das 700iährige Bestehen des Fleckens 
Eime wurde ein Heimathsfest ge- 
feiert. Jn einer Urtunde vom 24. 
Juli 1209 wird der Ort zum ersten 
Mal erwähnt. Bischof Harbert zu 
bildet-heim übertrug dem Andreas- 
stifte u Hildegheim den Zehnten mit 
3 Husen und einein Hofe zu Ehem 
ljetzt Eime), auf welchen der Edelherr 
Bodo von Homburg nach Empfang 
von 240 Mart verzichtetr. 

Blumenthal. — Landrath 
Berthold kann auf eine 25jiihrige 
Dienstzeit im Kreise Blumenthal zu- 
rückblicken. » 

Geestemiinde. — Jnsolge der 
Wahl des Bürgervorfteher - Wortfüh- 
rers Hermann Alters zum Senator 
war in der zweiten Wählertlasse des 
Bürgervorftehertolleaiums eine Er- 
saßwahl erforderlich. Bei der statt- 
sindenden Wahl wurde der Kaus- 
mann Cl. Liitie gewählt. 

Je rrheiin. —— Auf dein hiesi en 

Bubnhose gerieth der Rangirer he n- 

rich Frankenfeld aus Beierstedt zwi- 
schen die Puffer zweier Wagen und 
wurde dabei so schwer verleht, daß 
der Tod aus der Stelle eintrat. 

Lauenstein. —- 8um Bürger- 
meister unseres Fleckens wurde der 
bisherige»Biirgermeister Nenziehaufen 
einstimmig wiedergewählt. Er ver- 
waltet das Amt bereits 18 Jahre. 

Peine. —- Ein vor 50 Jahren 
von hier nach Amerika ankam-ander- 
ter Huntemanm der zu großem Ver- 
möan gelangte, ist vor länger denn 
Jahresfrist ohne direkte Erben ge- 
storben. Kürzlicki ist nun ein Theil 
der Erbschaft (180,000 Mart) an hier 
wohnende Verwandte des Verstorbe- 
nen ausgezahlt worden. 

seitensan 
Schwe r i n. — Das Fest der gol- 

denen Hochzeit beging das Dachs-ler- 
meister Schlatow&#39;sche Ehepaar, 

i Liltzowstraße 4 hier-selbst wohnhaft. 
l B ii tz o w. —- Das Rentnek Lin-des- 
Hche Ehepaar feierte das Fest feiner. 
goldenen Hochzeit und erhielt vom 

IGroßherzog mit einem Glückwunsch- « 

»schreiben sein Bildniß. 
f C rivitz —- Beim Königs-schuß, 
Zunserer Schützenzunft zog der Tisch- L 

Jlermeifter Böttcher, der als Königs Hausmarschirty auch am Abend als 
König ein. 

Ohms-tm 
Cloppenburg.—Es fand hier 

die feierliche Primiz des neugeweih- 
ten Priesters h. Wienlen aus Stal- 
fiirden statt. 

Heft-spir-sadt. 
Alzen. —— Der tiirzlich in das 

hiesige Kreistranlenhaus gebrachte 
verheirathete Gärtner Baher aus 
Gauodernheim ist an der sich in selbst- 
miirderischer Absicht beigebrachten 
Schußtvunde gestorben. 

Arheilgen. —- Es fanden Pas- 
·santen den Taglöhner Noth in der 
Arheilget Viehtrift erhängt vor. Das 
Motiv zur That ist unbekannt, dürfte 
aber vielleicht in mißlichen Verhält- 
nissen zu suchen sein. 

A stheim. —- Als der Landwirth 
Roog von hier Heu nach Hause fuhr 
und unterwegs von seinem Wagen ab- 
sprang, scheute "as Pferd dadurch 
und zerschmetterte ihm durch einen 
Dufschlag den rechten Oberarm. 

Biebesheim. —- Kiirzlich hat 
sich der hiesige Polizeidiener P. Wei- 
mann erhängt, nachdem er am Tage 
vorher aus der Jrrenanstalt Hoheim 
als geheilt entlassen wurde. 

E be r st a d t. —- Beim Spielen an 

der Futterschneidemaschine wurden 
dem 6 Jahre alten Sohn des Land- 
wirihs Becker die Fingerspitzen der 
linken Hand abgeschnitten 

Hellenssassec 
Ellinghausen. —- Hier schied 

der älteste Bewohner unseres Kreises, 
der frühere Bürgermeister und Kir- 
chenältefter Merle, im Alter von 94 

Jahren freiwillig aus dem Leben. 
Während die Gemeinde ein großes 
Sängerfeft feierte, erhängte er sich in 
seiner Wohnung 

Fechenheim —- Der seit acht 
Tagen vermißte stährige Eisenba- 
her Seibel, Vater einer sechslöpfigen 
Familie, ist bei Großlarben als 
Leiche aus- der Nidda gelandet wor- 

den. Es liegt Selbstmord vor. 

Frankenberg — Der auf der 

Posthalterei Hallenberg beschäftigte 
Postillon Petercken stürzte auf der 

Fahrt nach Medenbach vom Bock und 
war sofort todt. 

statng Zwist-. 
Dresden·——ES began der pen- 

sionirte Oberwärtet vom städtischen 
Krankenhause. August Peßold ins 
Dresden - Striesen. Vergmannstraßes 
40, in seltener geistiger und list-verli-I 
cher Frische seinen 8t). Geburtstag 

A uerbach. —- Erhängt hat sich 
in Auerbach ein Krieagveteran von» 
1870——71, der ehemalige Auslader 
Karl Robert Fischbach F. war in- 
solae eines langjährigen körperlichen 
Leidens schwermüthiq geworden· 

B a u U e n. —— Nach mehr denn 40- 
jähriger Dienstzeit tritt Geheimer 
Kirchenrath Meier an der Kutsche-umt- 
mannschast Bautzen in den Ruhgsland 

Hilbersdors — Hier hat sich 
der im 75. Lebensjahre stehende Rent- 
ner Fischer erschossen. 

Merzdor s· —- Kürzlich starb 
das vierjährige Söhnchen eines Hei- 

Pers-z nach dem Genuß unreifen Ob- 
te 

Neu dors. Der 38jährige 
Waldarbeiter Schmiedel ist ans Kö- 
nigliche Staats Forstrevier tödtlich 
verunglückt- 

Oelsnitz. ——- Aus der Höhlteich- 
strasie in Oelsnitz ist der 40iährige 
Bergarbeiter Gritzel mit seinem Rade 
beim Ausweichen aestiirzt und dabei 
so schwer verunglückt, daß er bald 
darauf in seiner Wohnung verstarb. 

P i rn a.—Uebersahren wurde auf 
der Eisenbahnstrecte zwischen König- 
ftein und Schandau der Kanonier 
Diettrich vom 5. Artillerie Regitnent 
No. 64 (Pirna). Man sand ihn bei 
der Streckenbegehung todt auf. 

Platten. —- Herr Fabritbesitzer 
Arno Ludwig Munzing, der Mitin- 
haber der bedeutenden Bleicherei-, 
Färberei- und Appretursirma C. C. 
Münzing in Platten i. V» ist ge- 
storben. 

sitt-reich Vater-. 
München. —- Zwei ebenso be- 

kannte wie beliebte Miinchner Aerzte 
seiern in diesen Tagen ihr 50jähriges 
Dottorjubiliium: Medizinalrath a. 

D. Dr. Otto Zaubzer und Hosrath 
Dr. Valentin Rigauer. Vor einem 
halben Jahrhundert haben die beiden 
als junge Freunde an der hiesigen 
Universität sich den Dottorhut erwor- 
ben, beide dürfen aus ein langjähri- 
ges ,verdienstreiches &#39;und segensvolles 
Witten zurückschauem 

A u g Z b u r g. —- Daö Dienstmäd- 

Der junge Urst. 

Diener: »Herr Doktor, wollen Sie jetzt vielleicht aufstehen und früh- 
ftücken?...Jhre Sprechftunden sind zu Ende!« 

chen Marie Held wollte bei der Rola- 
nialwaarenhändlerin Sophie Dippel 
in der Kirchgafse Spiritus aus dem 
Keller holen, als auf noch unaufge- 
llärte Weise das Spiritusfaß expla- 
dirte. Das Mädchen glich sofort ei- 
ner Feuersäule und erlitt furchtbare 
Brandwunden. 

Bam berg. — Der Prinz-Re- 
gent hat dem früheren Senatsvräsi- 
deuten am Ober - Landesgerichte in 
Bamberg, Phil. Ferdinand o. Vogt 
zu dessen 90. Geburtstage seine Glück- 
wiinsche telegravhisch zum Ausdruck 
bringen lassen. 

D o r se n. —- Kiirzlich wurde in 
der Nähe von Hörgersdorf der Zim- 
mermannssohn Joseph Neumeyer auf 
dem Heimwege meuchlings überfal- 
len und erschlagen. Als Thäter wur- 
de nunmehr der Schreinerssohn Mi- 
chael Sanftl von Bockhorn und der 
Dienstlnecht Martin Lang von Hör- 
gersberg entdeckt und festgenommen. 

dSie haben die That bereits eingestan- 
en. 

Ederhei m. — Der 67ährige 
Vater des Mühlenbesitzers Kuß wur- 
de beim Nachsehen am Triebwert vom 
Transmissionsriemen erfaßt und im 
Getrieb zerquetschL 

Yöuigretri Bär-umherg. 
« 

Stuttgart. — Eine in den ge- 
werblichen Kreisen des Landes wohl- 
belannte Persönlichkeit, der frühere 
Oberinspettor des Landesmuseunis, 
Hofrath Karl Senfft, ist im Alter von 
81 Jahren gestorben. 

Der wegen Raubs und schweren 
Diebstahls vorbestrafte ledige Schlos- 
fer Karl Weißmiiller von hier wurde 
von der Straflammer wegen 11 Ein- 
bruchödiebftählen zu 7 Jahren Zucht- 
haus und Stellung unter Polizeiauf: 
sicht verurtheilt. 

Jm Alter von 46 Jahren ist auf 
feinem Landhause am Tachensee bei 
Weil im Dorf Professor Otto Reim- 
ger, einer der ersten Landschastsmas 
ler Württembergs, an den Folgen ei- 
nes Schlaganfalles gestorben. 

H e i l b r o n n. Der frühere 
Sandhofwirth Knödler, der neulich 
auch in Backnang durch seine Schieße: 
reien Aufregung verursachte, wurde 

örztlich als gemeingefährlicher Gei- 
stestranter erklärt· 

prohdersogtbmu Bade-. 
Bonndorf. — Jn dem Dörf- 

chen Wittellosem Amt Bonndors, ist 
es einem gewissen Gustav Ehrler nach 
mehrjährigeni Studium und prakti- 
schen Versuchen gelungen, Flugino- 
delle herzustellen, die in einer Hohe 
von 6,5 Meter, durch ihre eigene 
Schwertrast getrieben, 70 bis 80 Me- 
ter in ruhigem, sicher-ein Fluge zurück- 
gelegt haben. 

Bühlerthal. —— In dem An- 
wesen des Holzmachers Johann Mül- 
ler je. im Zinten Haberg brach Feuer 
aug. Die Gebäude waren in kurzer 
Zeit eingeäschert. Das Vieh konnte 

noch rechtzeitig in Sicherheit gebracht 
werden. 

Edingen. —- Bei der Bürger- 
ausschußwahl der dritten Klasse siegte 
die Liste der Sozialdeniotratischen 
Partei mit großer Mehrheit über das 

Zentrum. Die sozialdemokratische 
Liste brachte es auf 116—119 Stim- 
men, während das Zentrum nur 56 
—61 Stimmen erzielte. 

Waldshut. —- Unter dem Ver- 
dachte· das Großseuer in dem benach- 
barten Tiengen verschnldet zu haben, 
wurde der vielfach vorbestraste Korb- 
macher Karl Schmied in Säckingen 
festgenommen. 

Heidelberg. —- hier ist einer 
der wenigen noch lebenden Achtund- 
vierziger, der Privatmann Johann 
Peter Rammel, im Alter von 86 Jah- 
ren gestorben. Rummel hat seinerzeit 
an dem Ausmarsch der Heidelberger 
Freiheitslämpfer nach Ladenburg 
theilgenommen. 

ckfasuxskdksttsks 
Straßburg — Der langjäh- 

rige Reichstagsabgeordnete für Geb- 
tveiler, Ehrendomherr Guerber, ist 
hier im Alter von 85 Jahren gestor- 
ben. 

Gebtoeiler. — Der Großindu- 
strielle Alex. Bourcart, der Mitinha- 
ber der Firma Bourcart sils et Cic» 
ist am Gensersee, wo er von langen 
Leiden Genesung suchte, gestorben. 

Maizieres. —- Aus der in Ar- 
lon (Belgien) stattgefundenen Inter- 

nationalen Ansstellung für Geflügel, 
I 

Kaninchen, Bienen, usw. wurden dem 
hiesigen Hüttenkafstrer P. Peschang, 
als einzigem lothringer Ausfieller, 
zwei erste Preise fiir ausgestellie 
Goln-Wyandotte Hühner zuerlannt. 

Jlltirch. — Der Tagelöhner 
Beutel, der den Mordversuch auf 
feine eigene Frau machte, wurde bei 
Jlliirch verhaften 

IMME- 
Landau. —- Jn Knittelsheim 

gerieth der Landwirth Braun mit 
feinem Schwager in Streit, wobei 
letzterer auf Braun drei Revolver- 
fchüsse abgab, die Braun schwer ver- 
letzten. Dann begab er sich nach Hause 

»und erschon sich in der Annahme, 
Braun getödtet zu haben. 

Freie Ziädte 

H a m b u r g. — Die hiesigen 
Gastwirthe haben beschlossen, an dem 
Tage, wo die Brauereien einen Preis- 
aufschlag von 4 Mark für das Hekto- 
liter Bier vornehmen, ebenfalls eine 

I Vreiserlzöbung vorzunehmen, nnd 
szwar soll der Mindestverkauf für das 
i Liter Bier 40 Pfennige (bis ;er durch- 

schnittlich 30 Pfennige) betragen. 
Meint-arg 

t Luxemburg. — Das in der 
talten Babnbof Avenue gelegene und 
’dem Herrn Julius Mousel gebörige 
thous, in welchem bisher von Herrn 
; Wagner-Müller das »Hotel de Stras- 

bourg" betrieben wurde, ging durch 
Kan in den Besitz des Bäckermeifters 
Gioer Ernster über lzum Preise von 

60,0()0 Franken. 
Oeserreichszlngarm 

Wien-— Es wurde der lftsiihrige 
Bäcker Geksilfe Richard Waldruscha 
von einer Revoloertugel m d- n Rücken 
getroffen und in der Lunge so schwer 
Verletzt, daß er noch am sel ben Tage 
im Wiedener Krankenhause starb 
Als Tbäter wurde der ZOjsihrige 
Hilfsarbeiter Rudolf Bobal, Mit- 
glied der »Vacher .- PlatteC ausge- 
forschi und dem Landegaerkhte ein- 
geliefert. 

Eger. —- killS sich der Maschinist 
Schmab vom Brittanniawerte bei 
Faltenau nn der Eger nach Bespr- 
nung einiger Eintiiuse mit seinen 
Kindern auf dem Heinuvege befand, 
lam er auf Grund einer alten Feind- 
schast mit dem Bergarbeiter Wohl-: 
rab in Streit. Woblrab gab Schwal- 
eine Orfeiae und lief davon, kehrte 
jedoch bald darauf mit einem Messer 
zurück und versetzte dem Sdzlvnb ei- 
nen iouclytigen Stich in die linteBrust- 
seite. Schwab verschied bald darauf. 
Der Tbäter machte, nlg er verliaftet 
war, einen Selbslinordversiut1, indem 
er sich in der Zelle erbringen wollte. 
Der Ermordete binterliißt eine Frau 
init sechs Kindern. 

Gras. —— Der Kassirer tsfrrvin 
Leonbard ans Leipiig ist von der 
Nordwand des Berge-:- Echöckel bei 
Gras abgestiirzt. Seine Leiche wurde 
aefunden. 

Schweif 
Basel. — Nach einer Meldung 

ist der seit einigen Tagen vermißte 
Lehrer Alder aus-«- ane!. der von 

Scanss aus eine Tour in das Val 
Trupschen unternommen hatte, noch 
nicht ausgefunden worden. 

Bellinzona Ein neun- 

jiibriges Mädchen, Hilda Segalini, 
das sich auf den Alpen befand, be- 
rührte mit dem Kon den Metall- 
drabt ein-er Holzseilbabm in die der 
Blitz zur Zeit einschlug. Sie war 

sofort todt. 
Glarus. —- Der Schlosser We- 

ber, der in Murg seine getrennt von 

ihm lebende Frau zu erschieszen ver- 

sucht hatte, ist im Spital von Walten- 
stedt an der Schußwunde. welche er 

sich darauf selbst beigebracht hatte, 
gestorben. 

König Alfons von Spanien läßt sich 
ietzt einen Bart wachsen. Offenbar ist 
er der Ansicht, daß er seinen lieben nnd 

getreuen, gegen ihn rebellierenden Un- 
tertanen nur imponieren kann, wenn 

er Haare auf den Zähnen hat. 
H sit Il- 

Der Bürgermeister von Totio hat 
sich erboten, in der Bundeshnuptstadt 
an den Ufern des Potoinac 25,000 ja-, 
panische Kirschbäume zu pflanzen. 
Zum Zeichen der Freundschaft, sttie 
nian in Japan für uns hegt? Oder 
um anzudeuten, daß mit den gelben 
Brüdern nicht gut Kirschen essen ists 


